
E-Akten 
und die Beweiskraft  
elektronischer 
Dokumente

Die Digitalisierung von Verwaltungsleistungen, 
die Verpflichtung zur Eröffnung elektronischer 
Zugänge sowie zur Führung elektronischer 
Akten treiben die digitale Transformation in  
der Verwaltung voran. Wie, in welcher Form 
und mit welchem echten Nutzen dies umge-
setzt werden kann, wird derzeit quer durch  
die Republik beleuchtet und projektiert. 

Unter der „echten Digitalisierung“ versteht 
sich dabei der Anspruch, nicht nur bestehende 
Abläufe ohne Veränderung in digitaler Form 
umzusetzen, sondern die Prozesse, deren Zweck 
und Nutzen als Ganzes zu betrachten.  
Damit verändern sich Fokus und Perspektiven: 
Neue Anwendungsfälle, fachliche Szenarien 
und Nutzerbetrachtungen werden in den 
Vordergrund gestellt.

Die Einführung von E-Akten-, DMS- und/oder 
ECM-Systeme spielt eine zentrale Rolle in der 
Digitalisierung. Kostenreduktion, Effizienz-
steigerung und steigende Transparenz sind 
einige der Potenziale, die durch solche Systeme 
ausgeschöpft werden können. Dass das papier-
lose Büro nicht nur dem Zeitgeist heutiger 
Arbeitsabläufe entspricht, sondern dabei ein 
essenzieller Bestandteil ist, hat nicht zuletzt die 
COVID-19-Pandemie gezeigt. Homeoffice und 
verteiltes Arbeiten ohne Zugriff auf benötigte 
Unterlagen sind wenig zielführend. 
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Elektronische Mitzeichnungs- und Freigabeprozesse sind ein 
Schlüssel zur Verwaltungsdigitalisierung. Authentizität und 
Integrität der Signaturen müssen dabei gewahrt bleiben.



Anträge intuitiv in einer Anwendung mitzeichnen, freizeichnen und siegeln – mit dem  
Governikus Siegel- und Signaturserver.

Mitzeichnungs- und Freigabeprozesse inner-
halb der Verwaltung

Innerhalb der Verwaltung sind bei der Antrags-
bearbeitung Prozesse rund um Mitzeichnen, 
Freizeichnen und Siegeln relevant.  
Der Governikus Siegel- und Signaturserver 
stellt hierbei eine ganzheitliche Lösung für die 
Nutzung in vielfältigen Fachszenarien dar. 

Den Bedürfnissen der Anwender:innen ent-
sprechend kann der Siegel- und Signaturserver 
mit einem Webclient ergänzt werden, der 
sichere Geschäftsprozesse garantiert.

Hierbei werden einzelne Nutzende sowie auto-
matisierte Verfahren gleichermaßen bedient. 
Neben der digitalen Signatur und dem Siegeln 
von Dokumenten ist es möglich, weitere Perso-
nenkreise zum Unterschreiben einzuladen. 
Eine Übersicht aller laufenden Vorgänge sowie 
das Einrichten von Fristen und Erinnerungen 
gewährleisten einen sicheren Überblick über 
alle Prozesse. Mit seinen Funktionen leistet der 
Governikus Siegel- und Signaturserver einen 
wertvollen Schritt hin zu mehr Verwaltungs-
digitalisierung. 
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Sichere Langzeitaufbewahrung elektroni-
scher Dokumente

Um Daten und Dokumente, Nachweise zu den 
Identifizierungen sowie zu elektronisch signier-
ten Dokumenten festzuhalten, bietet sich die 
Anbindung an ein beweiswerterhaltendes und 
hardware-unabhängiges Archivierungssystem 
an. Ein sogenanntes TR-ESOR-System ermög-
licht eine nahezu automatisierte Beweiswert-
erhaltung hinsichtlich der Nicht-Manipulation 
der Daten. Auch im Kontext des elektronischen 
Rechtsverkehrs – Stichwort beBPo – kommen 
Signaturen und Siegel zum Einsatz, die in der 
Folge über lange Zeiträume prüfbar gehalten 
werden sollten. 

Damit hier über beliebig lange Zeiträume weder 
über aktuell eingesetzte Signaturverfahren 
noch über Schlüssellängen oder gar Quanten-
computer überhaupt nachgedacht werden muss, 
bietet Governikus DATA Aeonia die Lösung: 

Ein Dokument durchläuft im Laufe seines 
Lebens unterschiedliche Stellen mit potenziell 
verschiedener rechtlicher Relevanz. Mit der 
TR-ESOR-konformen Lösung Governikus DATA 
Aeonia lassen sich Beweiswerte unabhängig 
und unzweifelhaft nachweisen, sodass die 
Echtheit der Dokumente und Signaturen auch 
Jahrzehnte später noch Gültigkeit besitzen.

Governikus begleitet Digitalisierungsprozesse 
in Verwaltungen von Angeboten in Online-Por-
talen bis hin zum Abbau von Aktenbergen im 
Keller – alles rechtlich verbindlich und beweis-
werterhaltend. Dabei bietet Governikus eine 
einfache Integration in bestehende Infrastruk-
turen dank Client- und Storage-SDK, leichte  
Inbetriebnahme und Beweiswerterneuerung 
per einfachem Klick. Der Schnelleinstieg von 
DATA Aeonia ermöglicht, die Software betriebs-
bereit in unter 30 Minuten schnell und unkom-
pliziert zu installieren.

Governikus stellt im Rahmen des Produktes des 
IT-Planungsrates „Anwendung Governikus“ seit 
vielen Jahren Bund, Ländern und Kommunen 
rund um die Erzeugung und Validierung von 
Signaturen und Siegeln sowie Dokumenten alle 
notwendigen IT-Komponenten zur Verfügung, 
die für die sichere, rechtsverbindliche und 
durchgängig digitale Verwaltungsarbeit 

benötigt werden. Alle 16 Bundesländer sind 
dem Vertrag zur Anwendung Governikus 
beigetreten und in enger Kooperation mit 
Vertreter:innen aus diesen Ländern und deren 
Kommunen werden diese Komponenten und 
Produkte kontinuierlich angepasst, erweitert 
und gepflegt. 


